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======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Schul-, Kultur- und Sportausschuss 01.02.2007 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister/Sachgebietsleiter III 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Förderung von Investitionsmaßnahmen 
der Vereine;  
hier: Sanierung der Heizungsanlage durch 
den Turn- und Sportverein Einfeld e.V. 

 
A n t r a g : 

 
Dem Turn- und Sportverein Einfeld e.V. ist 
eine Beihilfe gemäß Ziffer 3.1 der Sportför-
dergrundsätze in Höhe von 25 % der nachzu-
weisenden Baukosten, höchstens jedoch 
3.634,00 Euro, zu gewähren. 
 

Finanzielle Auswirkungen: Die Investitionsförderung kann im Rahmen 
der hierfür im laufenden Haushalt zur Verfü-
gung stehenden Mittel erfolgen. 
 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
 
Der Turn- und Sportverein Einfeld e.V. beabsichtigt, die Heizungsanlage auf dem Grundstück 
Roschdohler Weg 26 zu sanieren, und hat die Mitfinanzierung im Rahmen der Sportförderung 
beantragt. Der Kreissportverband Neumünster befürwortet den Antrag im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 
Die über 20 Jahre alte Anlage ist vom Bezirksschornsteinfeger nicht mehr abgenommen wor-
den und eine Erneuerung dringend erforderlich. 
Die vom Verein eingereichten Bauunterlagen wurden fachtechnisch geprüft. In seinem Be-
richt bestätigt der Fachbereich IV, Fachdienst Zentrale Gebäudewirtschaft, die Zweckmäßig-
keit und die Wirtschaftlichkeit des Bauvorhabens und stellt fest, dass die mit 14.537,79 € ver-
anschlagten Baukosten angemessen erscheinen. 
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Um dem Verein die Möglichkeit zu geben, die Sanierung der Heizungsanlage kurzfristig 
durchzuführen, wurde seinem Antrag entsprochen und das Einverständnis gemäß Ziffer 3.3.1 
der Sportförderungsgrundsätze (Zustimmung zu vorzeitigen Baubeginn) erteilt. 
Der Verein wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Mitfinanzierung aufgrund des 
Kostenumfanges vom Schul-, Kultur- und Sportauschuss zu entscheiden und durch die Zu-
stimmung des Fachdienstes nicht präjudiziert worden ist. 
 
 
 
 
 Im Auftrage 
 
 
 
 
 
 
Unterlehberg Humpe-Waßmuth 

Oberbürgermeister     Stadtrat 
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2. Zum Vorgang 


